
 
 

 

 

 

Anhang I 

 
Prüfbögen der im Regionalplan Ruhr  
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Planfestlegungen (Alternativen) 
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Bot_BSAB_6 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 

 

1.02 Kommune Bottrop 
1.03 Größe / Länge ca. 9,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Sicherung und Abbau ober-
flächennaher Bodenschätze, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, kleinerer Waldbe-
reich, lineare Gehölze 

1.07 Vorbelastungen bereits bestehende bzw. genehmigte Abgra-
bungen südwestlich, Bergwerk nördlich 
(Schachtanlage Prosper V, Schacht 10), Mo-
dellflugplatz nordwestlich angrenzend, L621 
östlich parallel zum Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-D-150 (B): Städtischer Erho-
lungsraum Bottrop (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Räumen mit herausragender Be-
deutung 

2.03 Wohnen im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.04 Tiere, Pflanzen, bio-

logische Vielfalt 
FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - BOT-007: Kirchheller Heide nein ja ha,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
NSG, aber NSG im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Feldschwirl, Schwarzkehlchen, 
Turteltaube, Zwergtaucher (Um-
feld) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Bereichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4307-0062: stehende Binnen-
gewässer, Röhrichte 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Biotops 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4307-025: Wald-Grünland-
Ackerkomplex östlich und nördlich 
des Kirchheller Heidesees (be-
sondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen herausragender Bedeu-
tung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4307-0053: Magerwiese und 
Kleingewässer südlich Schacht 
Prosper V (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- mittlere klimaökologische Bedeu-
tung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4307-0010: Kirchheller Heide
- UZVR-3001 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- LB 2.4.10: Magerwiese und Klein-
gewässer südlich Prosper Haniel 
Schacht V 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Sicherung und Abbau oberflächennaher Bodenschätze 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Naturschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- Geschützte Landschaftsbestandteile 
- landschaftsgebundene Erholung 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Kriterien (NSG, geschützte Biotope, landschaftsgebun-
dene Erholung, geschützte Landschaftsbestandteile) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 

 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 1 

Bot_BSAB_7 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 

 

1.02 Kommune Bottrop 
1.03 Größe / Länge ca. 88,7 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Sicherung und Abbau ober-
flächennaher Bodenschätze, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Siedlungsflächen, 
Feldgehölze 

1.07 Vorbelastungen bestehende Abgrabungen und -werke umlie-
gend; L621 quert das Plangebiet; L462 süd-
lich des Plangebietes; L104 zwischen den 
beiden Teilflächen des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-D-47: Wald- und Kulturland-
schaft östlich von Hünxe (heraus-
ragende Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von lärmarmen 
Räumen mit herausragender Bedeutung 

2.03 Wohnen - Siedlungsflächen innerhalb des 
Plangebietes 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - BOT-009: Abgrabungsgewässer 
am Zieroth (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme von NSG, 
aber NSG im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

- BOT-010: Feuchtbiotopkomplex 
Dinslakener Straße (Umfeld) 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Baumfalke (Umfeld) 
- Baumpieper (Plangebiet, Umfeld) 
- Feldschwirl (Umfeld) 
- Fischadler (Umfeld) 
- Graureiher (Plangebiet, Umfeld) 
- Mäusebussard (Plangebiet, Um-

feld) 
- Turteltaube (Umfeld) 
- Uferschwalbe (Plangebiet, Um-

feld) 
- Wiesenpieper (Plangebiet, Um-

feld) 
- Zwergtaucher (Umfeld) 
- Zauneidechse (Plangebiet, Um-

feld) 
- Kreuzkröte (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Bereichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet  nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4307-003: Rekultivierte 
Sandabgrabungen im Norden der 
Kirchheller Heide (herausragende 
Bedeutung) 

- VB-MS-4307-030: Grünlandniede-
rung von Breilsbach und Schöls-
bach im Norden von Kirchhellen 
(besondere Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen herausragender Bedeutung 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4307-0032: Ehemalige Sand-
abgrabungen im Nordosten der 
Kirchheller Heide (NSG-würdig, 
regionale Bedeutung) 

- BK-4307-0049: Feuchtbiotopkom-
plex beidseitig der L462 Kirchhel-
len-Hünxe (NSG-würdig, lokale 
Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Biotopen, welche NSG-würdig oder min-
destens regional bedeutsam sind 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Humusbraunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Böden mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Holsterhausen / Üfter-Mark 
(Zone IIIB) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb festge-
setzter Schutzzonen I bis IIIB von Wasser-
schutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend keine bis geringe 
klimaökologische Bedeutung 

- im Nordosten und am östlichen 
Rand mittlere und hohe klimaöko-
logische Bedeutung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4307-0010: Kirchheller Heide
- LSG-4307-0012: Ekel / Harding-

hausen 
- UZVR-3133 (10-50 km2) 
- UZVR-3114 (5-10 km2) 
- UZVR-3027 (1-5 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Sicherung und Abbau oberflächennaher Bodenschätze 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Wohnen 
- Naturschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet  
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei sechs Kriterien (Erholen, NSG, Biotopverbundfläche, 
schutzwürdige Biotope, Wasserschutzgebiete, landschaftsgebundene Erholung) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich 
eingeschätzt werden. 
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Bre_ASB_01 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis 
1.02 Kommune Breckerfeld 
1.03 Größe / Länge ca. 4,8 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Kleingärten, Wohnsiedlungsfläche, Grünland, 
Lagerplatz, Fließgewässer, Stillgewässer, 
Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen dichte Siedlungsbebauung unmittelbar an-
grenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

- Erholungsort Breckerfeld ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Kur- und 
Erholungsgebieten 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4710-0058: Seggen- und 
binsenreiche Nasswiesen 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Biotops 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4710-006: Nebentäler und 
Hangwälder des Ennepetals (her-
ausragende Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4710-0087: Heckenlandschaft 
westlich Breckerfeld (lokale Be-
deutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Kolluvisol (bf5_ff, sehr hohe Funk-
tionserfüllung) 

- Braunerde (bf5_ff, sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend sehr hohe klimaöko-
logische Bedeutung 

- kleinflächig Lastraum der über-
wiegend locker und offen bebau-
ten Wohngebiete sowie Lastraum 
der überwiegend dicht bebauten 
Wohn- und Mischgebiete 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen mit 
sehr hoher klimaökologischer Bedeutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- Bäume mit einem Stammumfang 
über 1,40 m, Hecken und Gehölz-
streifen 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIb-027 B(2): Hochfläche um 
Breckerfeld (herausragende Be-
deutung) (Umfeld) 

- LBE-VIb-027 G(2): Hochfläche um 
Breckerfeld (besondere Bedeu-
tung) (Plangebiet, Umfeld) 

ja ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, aber Vorkommen einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Bedeu-
tung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 400: Hochflächen bei 
Breckerfeld und Waldbauer 
(Breckerfeld, Hagen) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholungsort 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei acht Kriterien (Erholungsort, geschützte Biotope, Biotopverbundfläche, schutzwürdige Böden, 
klimatische und lufthygienische Ausgleichsfunktion, geschützte Landschaftsbestandteile, Landschaftsbild, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Bre_ASBz_01 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis 
1.02 Kommune Breckerfeld 
1.03 Größe / Länge ca. 19,09 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
ASB für zweckgebundene Nutzungen (Feri-
eneinrichtungen und Freizeitanlagen), Schutz 
der Landschaft und landschaftsorientierte 
Erholung, Wald 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche für zweckge-
bundene Nutzungen (ASBz: Ferieneinrichtun-
gen und Freizeitanlagen) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Waldbereiche, Ferieneinrichtungen, Parkplät-
ze, Freibad, Jugendherberge 

1.07 Vorbelastungen vorhandene Freizeiteinrichtungen 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

- Erholungsort Breckerfeld ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Kur- und 
Erholungsgebieten 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4710-017: Hecken-
Grünlandkomplexe und naturnahe 
Waldflächen bei Loh (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4710-0091: Heckenlandschaft 
bei Loh (lokale Bedeutung) 

- BK-4610-0020: Glörtal unterhalb 
der Glörtalsperre (regionale Be-
deutsam) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines schutzwür-
digen Biotops, welches NSG-würdig oder min-
destens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- vollflächig hohe klimaökologische 
Bedeutung 

ja --- nein,-  keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit sehr hoher klimaökologischer Be-
deutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4610-026: LSG Breckerfeld 
- UZVR-1658 (>10-50 km³) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
mindestens 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- GLB-2328: 3.4.1 Bäume mit ei-
nem Stammumfang über 1,40 m, 
Hecken und Gehölzstreifen  

- GLB-2320 (temporär): 3.4.1 Bäu-
me mit einem Stammumfang über 
1,40 m, Hecken und Gehölzstrei-

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

fen  

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIb-027 G(2): Hochebene um 
Breckerfeld und Waldbauer (be-
sondere Bedeutung) (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, kein Vorkommen einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Bedeu-
tung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 400: Hochflächen bei 
Breckerfeld und Waldbauer 
(Breckerfeld, Hagen) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- ASB für zweckgebundene Nutzungen (Ferieneinrichtungen und Freizeitanlagen 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Wald 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholungsorte 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbild 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Kulturlandschaft 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Das betroffene schutzwürdige Biotop mit regionaler Bedeutung ragt minimal im Nordosten in das Plangebiet hinein. Eine Flächeninanspruchnahme kann durch Aus-
sparung des betroffenen Bereiches bei den Planungen auf den nachgelagerten Ebenen ausgeschlossen werden. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei vier Kriterien (Erholungsorte, landschaftsgebundene Erholung, geschützte Land-
schaftsbestandteile, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich einge-
schätzt werden. 
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Bre_GIB_01 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis 

  

1.02 Kommune Breckerfeld 
1.03 Größe / Länge ca. 1,8 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Bereich für gewerbliche und industrielle Nut-
zungen (GIB) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Bereiche für gewerbliche und industrielle 
Nutzungen (GIB) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Grünland, Gewerbegebiet, kleineres Fließge-
wässer 

1.07 Vorbelastungen L 528 westlich des Plangebietes, Gewerbe-
gebiete westlich und südlich angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

- Erholungsort Breckerfeld ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme im Bereiche 
eines Erholungsortes 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - kleinere Siedlungsflächen und 
Einzelhöfe (Umfeld) 

- Gewerbe- und Industrieflächen 
(Plangebiet, Umfeld) 

ja ja vorhaben- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (bf5_ff, sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- sehr hohe klimaökologische Be-
deutung (gegenwärtig) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen mit 
sehr hoher klimaökologischer Bedeutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- Bäume mit einem Stammumfang 
über 1,40 m, Hecken und Gehölz-
streifen 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIb-027-G(2): Hochebene 
um Breckerfeld und Waldbauer 
(besondere Bedeutung) (Plange-
biet, Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, keine Landschaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB-Nr. 400: Hochflächen bei 
Breckerfeld und Waldbauer 
(Breckerfeld, Hagen) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Bereich für gewerbliche und industrielle Nutzungen (GIB) 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholungsort 
- Wohnen 
- schutzwürdige Böden 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft inkl. Denkmälern und Denkmalbereichen 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf  Kriterien (Erholungsort, schutzwürdige Böden, klimati-
sche und lufthygienische Ausgleichsräume, geschützte Landschaftsbestandteile, Kulturlandschaft inkl. Denkmälern und Denkmalbereichen) zu erwarten, so dass die 
Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Dor_ASB_01 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 

  

1.02 Kommune Dorsten 
1.03 Größe / Länge ca. 1,77 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum und Agrarbereiche, 
Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker, Grünland 

1.07 Vorbelastungen K 32 östlich des Plangebiets, Siedlungsberei-
che westlich und östlich des Plangebiets, 
Schule mit Sporthalle nördlich des Plange-
biets 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Lage außerhalb aktueller Flug-
lärmzonen 

- Kraftwerke und einschlägige Ne-
benbetriebe bzw. Lage innerhalb 
des Achtungsabstandes zu einem 
Störfallbetrieb 

nein ja ja,- Planfestlegung liegt nicht in einer aktuellen 
Fluglärmzone, jedoch Vorkommen von stark 
emittierenden Planfestlegung im Umfeld bzw. 
Lage innerhalb des Achtungsabstandes zu 
einem Störfallbetrieb 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4209-302: Lippeaue (Umfeld) nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines FFH-
Gebietes, aber Vorkommen eines FFH-
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

Gebietes im Umfeld 
2.05 Naturschutzgebiet - RE-029: NSG Lippeaue (Umfeld) nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme innerhalb 

eines NSG, jedoch Vorkommen eines NSG im 
Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- großflächig geringe klimaökologi-
sche Bedeutung 

- im Zentrum mittlere klimaökologi-
sche Bedeutung 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit sehr hoher klimaökologischer Be-
deutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4208-0008: LSG-Große 
Heide, Wulfener Heide, Lange 
Heide 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 km2 

 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-083-F: Flusstal der Mittle-
ren Lippe und Wesel-Datteln-
Kanal (herausragende Bedeutung) 
(Plangebiet, Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Bedeu-
tung, Vorkommen einer Landschaftsbildeinheit 
mit herausragender Bedeutung im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- FFH-Gebiet 
- Naturschutzgebiet 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (Wohnen, FFH-Gebiet, Naturschutzgebiet, Landschaftsbild) erhebliche Umwelt-
auswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Dui_ASB_03 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 

  

1.02 Kommune Duisburg 
1.03 Größe / Länge ca. 1,3 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB), Grund-
wasser- und Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Grünland, Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen bestehende Wohnbebauung unmittelbar an-
grenzende zu drei Seiten 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4203-401: VSG Unterer Nie-
derrhein (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme innerhalb 
eines FFH- / Vogelschutzgebietes, aber Vor-
kommen eines Vogelschutzgebietes im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4406-001: Niederung in der 
ehemaligen Rheinschlinge zwi-
schen Baerl und Orsoy (herausra-
gende Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme einer Biotopver-
bundfläche mit herausragender Bedeutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4406-0056: Kulturlandschaft 
Lohheide, Lohkanal zwischen Or-
soy und Baerl (internationale Be-
deutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines schutzwür-
digen Biotops, welches NSG-würdig oder min-
destens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Binsheimer Feld (Zone IIIA) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-

halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

- gem. Hochwassergefahrenkarte 
innerhalb der Grenzen HQ 100 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
festgesetzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Südosten hohe klimaökologische 
Bedeutung 

- Nordwesten überwiegend mittlere 
klimaökologische Bedeutung 

- äußerster Nordwesten Lastraum 
der überwiegend locker und offen 
bebauten Wohngebiete 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit sehr hoher klimaökologischer Be-
deutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.15 Landschaft landschaftsgebundene 
Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4406-0017: Baerler Leitgra-
ben / Lohkanal 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-018-G (1): Moerser Donken-
land mit Teilen der linksrheini-
schen Niederterrasse (herausra-
gende Bedeutung) (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Bedeu-
tung, Landschaftsbildeinheit mit herausragen-
der Bedeutung 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 52: Orsoy, Binsheimer 
Rheinbogen (Duisburg, Rhein-
berg) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches 

2.21 archäologische Bereiche - RPR I: Römischer Limes und 
Limesstraße 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Vogelschutzgebiet 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Biotopverbund 
- schutzwürdige Biotope 
- Wasserschutzgebiet 
- Überschwemmungsgebiet 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaftsbereich 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei fünf Kriterien (Vogelschutzgebiet, Biotopverbundfläche, schutzwürdige Biotope, Landschafts-
bild, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Hag_BSAB_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 
1.02 Kommune Hagen 
1.03 Größe / Länge ca. 28,2 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Natur, Sicherung und Abbau ober-
flächennaher Bodenschätze, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, Ackerfläche, kleinflächig bestehender 
Abgrabungsbereich 

1.07 Vorbelastungen bereits bestehende bzw. genehmigte Abgra-
bungen bzw. Steinbrüche angrenzend, Hoch-
spannungsleitungen queren das Plangebiet, 
Gewerbegebiet südlich angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-AR-108: Wald- und Kultur-
landschaft südlich von Letmathe - 
Hohenlimburg (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
lärmarmen Raumes mit herausragender Bedeu-
tung) 

2.03 Wohnen im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.04 Tiere, Pflanzen, bio-

logische Vielfalt 
FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - HA-019: NSG Steltenberg (Um-
feld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme innerhalb 
eines NSG, aber Vorkommen eines NSG um 
Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Geburtshelferkröte, Kammmolch 
(Umfeld) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Bereichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4611-018: NSG Steltenberg 
bei Elsay (herausragende Bedeu-
tung) 

- VB-A-4611-019: Steinbruch Stel-
tenberg zwischen Elsay und Oege 
(herausragende Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK.4611-0031: Steinbruch am 
Steltenberg südöstlich Elsey (re-
gionale Bedeutung) 

- BK-4611-912: NSG-Steltenberg 
(NSG-würdig, regionale Bedeu-
tung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Biotopen, welche NSG-würdig oder min-
destens regional bedeutsam sind 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Pseudogley-Parabraunerde 
(bf4_ff, hohe Funktionserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Böden mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- mittlere klimaökologische Bedeu-
tung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-

- LSG-4611-027: Steltenberg, Oege
- UZVR-1916 (< 1 km2) 
- UZVR-1938 (< 1 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

arme Räume) -  
2.18 geschützte Landschafts-

bestandteile 
- GLB "Steinbruch Steltenberg" ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-

ten Landschaftsbestandteils 
2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 

vorhanden 
nein nein nein 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR XIV: Mittlere Ruhr ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Natur 
- Sicherung und Abbau oberflächennaher Bodenschätze 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholen 
- Naturschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- schutzwürdige Böden 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Kriterien (Naturschutzgebiet, Biotopverbundfläche, 
schutzwürdige Biotope, geschützte Landschaftsbestandteile) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 
 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 1 

Hag_BSAB_3 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 

  

1.02 Kommune Hagen 
1.03 Größe / Länge ca. 37,3 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Sicherung und Abbau ober-
flächennaher Bodenschätze, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Grünland, Wald, bestehender 
Abgrabungsbereich 

1.07 Vorbelastungen bereits bestehende bzw. genehmigte Abgra-
bungen bzw. Steinbrüche angrenzend, B 7 
und BAB 46 nördlich, Autobahnkreuz Hagen 
nordwestlich, BAB 45 westlich, Kompostie-
rungsanlage nordwestlich, Umspannwerk 
südwestlich, Hochspannungsleitung westlich 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein --- nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4611-301: Kalkbuchenwälder 
bei Hohenlimburg (Umfeld) 

nein ja ja,- für das FFH-Gebiet „Kalkbuchenwälder bei 
Hohenlimburg“ ist eine FFH-Vorprüfung durch-
geführt worden, welche zu dem Ergebnis ge-
kommen ist, dass erhebliche Beeinträchtigun-
gen im Zusammenhang mit der Planung des 
Abbaubereichs „Hag_BSAB_3“ nicht auszu-
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

schließen sind. 
2.05 Naturschutzgebiet - HA.17: NSG Ochsenkamp (Plan-

gebiet, Umfeld) 
- HA-23: Temporär Mastberg (Um-

feld) 
- HA-002: Mastberg und Weissen-

stein (Umfeld) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
NSG; NSG im Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Zauneidechse (Plangebiet, Um-
feld) 

- Baumpieper, Feldschwirl, Klein-
specht, Rotmilan, Schwarzspecht, 
Waldlaubsänger (Umfeld) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Bereichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4611-004: Waldflächen am 
Ochsenkamp und Stirnband (her-
ausragende Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4611-0254: NSG Ochsenkamp 
(regionale Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Biotopen, welche NSG-würdig oder min-
destens regional bedeutsam sind 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (bf5_ff, sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

- Pseudogley-Parabraunerde 
(bf4_ff, hohe Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Böden mit 
sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend sehr hohe, ansons-
ten hohe klimaökologische Bedeu-
tung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.15 Landschaft landschaftsgebundene 
Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4611-026: LSG Hassley 
- UZVR-1957 (1-5 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- GLB "Gehölzstreifen Askuhle" ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIb-021-O2: Kulturlandschaft 
mit Kalkbuchenwäldern westlich 
von Hohenlimburg (herausragen-
de Bedeutung) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von Land-
schaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeu-
tung; Vorkommen von Landschaftsbildeinheiten 
mit herausragender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR XIV: Mittlere Ruhr ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Prüfungs- und Zulassungsebe-
ne 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Sicherung und Abbau oberflächennaher Bodenschätze 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- FFH-Gebiet 
- Naturschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützter Landschaftsbestandteil 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei sieben Kriterien (Natura 2000, Naturschutzgebiet, Bio-
topverbundfläche, schutzwürdige Biotope, schutzwürdige Böden, Geschützter Landschaftsbestandteil, Landschaftsbild) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen 
schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Hal_WIND_5_A - Alternative 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 

  

1.02 Kommune Haltern am See 
1.03 Größe / Länge ca. 51 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Schutz der Natur, Waldbe-
reiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald 

1.07 Vorbelastungen Militärgelände nördlich angrenzend ans Plan-
gebiet, L 652 südwestlich und südlich des 
Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-MS-06: Merfelder Bruch / 
Weißes Venn nordöstlich von Re-
ken (herausragende Bedeutung) 

- ER-MS-83: Wald- und Kulturland-
schaft östlich von Lembeck (be-
sondere Bedeutung) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von lärmarmen 
Räumen mit herausragender Bedeutung, lärm-
armer Raum mit herausragender Bedeutung im 
Umfeld 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4108-401: VSG Heubachnie-
derung, Lavesumer Bruch und 
Borkenberge (Umfeld) 

nein ja ja,- für das Vogelschutz-Gebiet „Heubachniede-
rung, Lavesumer Bruch und Borkenberge“ ist 
eine FFH-Vorprüfung durchgeführt worden, 
welche zu dem Ergebnis gekommen ist, dass 
erhebliche Beeinträchtigungen im Zusammen-
hang mit der Planung des Windenergiebereichs 
„Hal_Wind_5_A“ nicht auszuschließen sind.  

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4108-002: Waldbestand 
Hohe Mark (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

- Podsol-Parabraunerde (bf4_2m, 
hohe Funktionserfüllung) 

- Kolluvisol (bf4_2m, hohe Funkti-
onserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Böden mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Haltern-West (Zone IIIA) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend ohne klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig geringe oder mittlere 
klimaökologische Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4108-0003: LSG Hohe Mark 
- UZVR-3430 (50-100 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-070-W: Wald der zentra-
len Hohen Mark (herausragende 
Bedeutung) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme einer Land-
schaftsbildeinheit von herausragender Bedeu-
tung, Landschaftsbildeinheit von herausragen-
der Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 126: Waldgebiete der 
Hohen Mark (Haltern, Dorsten) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Schutz der Natur 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Vogelschutzgebiet 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft  

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei fünf Kriterien (Erholen, Natura 2000, landschaftsgebundene Erholung, Landschaftsbild, Kul-
turlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Hal_WIND_5 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 

  

1.02 Kommune Haltern am See 
1.03 Größe / Länge ca. 60,6 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Schutz der Natur, Waldbe-
reiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Waldbereich 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald 

1.07 Vorbelastungen Militärgelände nördlich angrenzend ans Plan-
gebiet, L 652 südwestlich und südlich des 
Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-MS-06: Merfelder Bruch / 
Weißes Venn nordöstlich von Re-
ken (herausragende Bedeutung) 

- ER-MS-83: Wald- und Kulturland-
schaft östlich von Lembeck (be-
sondere Bedeutung) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von lärmarmen 
Räumen mit herausragender Bedeutung, lärm-
armer Raum mit herausragender Bedeutung im 
Umfeld 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4108-401: VSG Heubachnie-
derung, Lavesumer Bruch und 
Borkenberge 

nein ja Für das VS-Gebiet „Heubachniederung, La-
vesumer Bruch und Borkenberge“ ist eine FFH-
Vorprüfung durchgeführt worden, welche zu 
dem Ergebnis kommt, dass erhebliche Beein-
trächtigungen nicht auszuschließen sind. Der 
Windenergiebereich wird im Regionalplan nicht 
dargestellt. 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-4108-002: Waldbestand 
Hohe Mark (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Podsol-Braunerde (bf4_2m, hohe 
Funktionserfüllung) 

- Podsol-Parabraunerde (bf4_2m, 
hohe Funktionserfüllung) 

- Kolluvisol (bf4_2m, hohe Funkti-
onserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Böden mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Haltern-West (Zone IIIA) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend keine klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig geringe oder mittlere 
klimaökologische Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4108-0003: LSG Hohe Mark 
- UZVR-3430 (50-100 km²) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-070-W: Wald der zentra-
len Hohen Mark (herausragende 
Bedeutung) 

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme einer Land-
schaftsbildeinheit von herausragender Bedeu-
tung, Landschaftsbildeinheit von herausragen-
der Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 126: Waldgebiete der 
Hohen Mark (Haltern, Dorsten) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Schutz der Natur 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Vogelschutzgebiet 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft  

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Für das VS-Gebiet „Heubachniederung, Lavesumer Bruch und Borkenberge“ ist eine FFH-Vorprüfung durchgeführt worden, welche zu dem Ergebnis kommt, dass 
erhebliche Beeinträchtigungen nicht auszuschließen sind. Der Windenergiebereich wird im Regionalplan nicht dargestellt. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei fünf Kriterien (Erholen, Natura 2000, landschaftsgebundene Erholung, Landschafts-
bild, Kulturlandschaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Hal_WIND_8 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Recklinghausen 
1.02 Kommune Haltern am See 
1.03 Größe / Länge ca. 39,8 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Grundwasser- und Gewässerschutz, Schutz 
der Landschaft und landschaftsorientierten 
Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Wald 

1.07 Vorbelastungen B 58 nördlich vom Plangebiet; Freileitung 
südlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im jeweili-
gen Umfeld relevante Wohnbausied-
lungsflächen vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

- DE-4108-401: VSG Heubachnie-
derung, Lavesumer Bruch und 
Borkenberge 

nein ja ja,- für das Vogelschutz-Gebiet „Heubachniede-
rung, Lavesumer Bruch und Borkenberge“ ist 
eine FFH-Vorprüfung durchgeführt worden, 
welche zu dem Ergebnis gekommen ist, dass 
erhebliche Beeinträchtigungen im Zusammen-
hang mit der Planung des Windenergiebereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

„Hal_Wind_8“ nicht auszuschließen sind. 
2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 

vorhanden 
nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Rauhautfledermaus (Umfeld) 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
planungsrelevanter Arten im Plangebiet oder 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-MS-1022-RE2: Waldbestände 
bei Hullern (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-MS-1054-RE2: Freiraumkorri-
dor Hullern (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (bf4_2m, hohe Funkti-
onserfüllung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Bodens mit sehr hoher Funkti-
onserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Halterner Stausee (Zone III) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend keine klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig geringe klimaökologi-
sche Bedeutung 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.15 Landschaft landschaftsgebundene 
Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- LSG-4209-0012: LSG Westruper 
und Strübings Heide 

- UZVR-3236 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR von 
10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-086-WO: Westruper 
Heide mit angrenzendem Waldbe-
stand (herausragende Bedeutung)

ja ja ja,- Flächeninanspruchnahme von Land-
schaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeu-
tung, Landschaftsbildeinheiten mit herausra-
gender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 161: Westruper Heide 
(Haltern am See) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsberei-
ches 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Vogelschutzgebiete 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- Kulturlandschaft 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (Natura 2000, landschaftsgebundene Erholung, Landschaftsbild, Kulturland-
schaft) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Hamm_GIBz_02 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis --- 
1.02 Kommune Hamm 
1.03 Größe / Länge ca. 57,22 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierte Erholung, Waldbereich 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Gewerbliche und industrielle Bereiche für 
zweckgebundene Nutzungen (GIBz: regiona-
ler Kooperationsstandort) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, lineare Gehölzstrukturen, 
Waldbereiche, Grünland, Einzelhöfe, Gräben, 
Brunnen 

1.07 Vorbelastungen A 2 östlich parallel, Kraftwerk nördlich des 
Plangebiets, Hochspannungsleitungen und 
Umspannwerk nördlich des Plangebiets, Ge-
werbegebiet nördlich des Plangebiets, Wohn-
gebiete innerhalb sowie westlich und südlich 
des Plangebiets 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Siedlungsflächen (Plangebiet, 
Umfeld) 

ja ja vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

- GB-4313-009: Seggen- und bin-
senreiche Nasswiesen 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Biotops 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4313-006: Grünland-
Kleingehölz-Komplexe zwischen 
Ahse und Geithe (besondere Be-
deutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4313-0018: Grünland-Gehölz-
Komplex südlich des Dupont-
Werkes (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam  ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- größtenteils mittlere klimaökologi-
sche Bedeutung 

- kleinflächig geringe und hohe 
klimaökologische Bedeutung 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Flächen mit sehr hoher klimaökologischer Be-
deutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4313-0017: LSG-Ostgeithe 
- UZVR-4170 (> 5-10 km²) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR von mindestens 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

- GLB-655: II.5.2.2: Geschlossener 
Gehölzstreifen (z.T. mit Einzel-
bäumen), lückenhafter Gehölz-
streifen und Gehölzpflanzung  

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils  

2.19 
 

Landschaftsbild - LBE-IIIa-093-W (herausragende 
Bedeutung) (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, jedoch Landschaftsbildeinheiten mit 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

herausragender Bedeutung im Umfeld 
2.20 Kultur- und  

sonstige Sachgüter 
Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR IX: Lipperaum ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierte Erholung 
- Waldbereich 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- geschützte Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei drei Kriterien (geschützte Biotope, geschützte Landschaftsbestandteile, Landschaftsbild) 
erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Hat_ASB_01 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis 
1.02 Kommune Hattingen 
1.03 Größe / Länge ca. 1,6 ha 
1.04 Reg.Plan-Darstellung 

bisher 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB), Grund-
wasser- und Gewässerschutz, Regionale 
Grünzüge 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Gehölzstrukturen, Grünland 

1.07 Vorbelastungen L924 nördlich, K5 südlich, bestehende Sied-
lungsflächen unmittelbar angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen Plangebiet liegt nicht innerhalb aktu-
eller Fluglärmzonen, kein Vorkom-
men von stark emittierenden Plan-
festlegungen im Umfeld 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.05 Naturschutzgebiet - EN-003: NSG Alte Ruhr-
Katzenstein (Umfeld) 

- EN-012: NSG Maasbecke (Um-
feld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme innerhalb 
eines NSG, jedoch Vorkommen von NSG im 
Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-A-4509-014: Alte Ruhr, Kat-
zenstein (herausragende Bedeu-
tung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme einer Biotopver-
bundfläche mit herausragender Bedeutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4509-0084: Siefen westlich 
des NSG "Katzenstein" 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (bf5_bx, sehr hohe 
Funktionserfüllung) 

- Pseudogley-Parabraunerde 
(bf4_ff, hohe Funktionserfüllung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden mit sehr hoher Funktionserfüllung 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 
Heilquellenschutzgebiet 

- WSG Sundern-Stiepel (nicht mehr 
rechtskräftige Zone IIIA) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme inner-
halb festgesetzter Schutzzonen I und II von 
Wasserschutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- im Osten des Plangebietes sehr 
hohe klimaökologische Bedeutung 
(gegenwärtig und zukünftig) 

- im Westen Lastraum der überwie-
gend locker und offen bebauten 
Wohngebiete 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Flächen mit 
sehr hoher klimaökologischer Bedeutung 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 

- im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 3 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-VIa-005 F (3): Ruhrtal mit 
unterer Lennetalung (herausra-
gende Bedeutung) (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Landschaftsbildeinheit mit herausragender 
Bedeutung, jedoch Vorkommen einer Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Bedeu-
tung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Allgemeine Siedlungsbereiche (ASB) 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Regionale Grünzüge 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden die relevanten Umweltinfor-
mationen frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um möglichst verträgliche Standorte zu 
identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Naturschutzgebiet 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Wasserschutzgebiet 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- Landschaftsbild 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Die Planfestlegung ist bereits von bestehenden Siedlungsflächen umgeben, so dass zwischen der Planfestlegung und der bedeutenden Landschaftsbild bereits ein 
Siedlungsriegel liegt. Erhebliche Umweltauswirkungen auf das Landschaftsbild werden daher ausgeschlossen. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei vier Kriterien (Naturschutzgebiet, Biotopverbundfläche, schutzwürdige Böden, klimatische und 
lufthygienische Ausgleichsfunktion) erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt 
werden. 
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Hnx_BSAB_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Hünxe 
1.03 Größe / Länge ca. 37,7 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünlandflächen, Graben, lineare 
Gehölze, kleinere Gehölzfläche 

1.07 Vorbelastungen Flugplatz Dinslaken Schwarze Heide nordöst-
lich des Plangebietes; L462 südlich des Plan-
gebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-D-47: Wald- und Kulturland-
schaft östlich von Hünxe (heraus-
ragende Bedeutung) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines lärmarmen 
Raumes mit herausragender Bedeutung 

2.03 Wohnen im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.04 Tiere, Pflanzen, bio-

logische Vielfalt 
FFH- / Vogelschutzge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - WES-081: NSG Gartroper Müh-
lenbach (Umfeld) 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme innerhalb 
eines NSG, aber NSG im Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4306-014: Hünxer Wald 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- keine klimaökologische Bedeu-
tung 

nein --- nein 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- NTP-007: Hohe Mark - West-
münsterland 

- UZVR-3133 (10-50 km2) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von UZVR ≥ 10-
50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 

 

Landschaftsbild - LBE-I-016-O(1): Wald-Offenland 
bei Hünxe (besondere Bedeutung)

- LBE-I-016-W(2): Kirchheller Heide 
(besondere Bedeutung) 

nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung; keine Landschaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeutung im Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche - RPR X: Hünxer Wald ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen 
- Naturschutzgebiet 
- Biotopverbundfläche 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Landschaftsbild 
- archäologische Bereiche 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Kriterien (Erholen, Naturschutzgebiet, landschaftsge-
bundene Erholung) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Klf_BSAB_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Kamp-Lintfort 
1.03 Größe / Länge ca. 94,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Regionale Grünzüge, Schutz der Landschaft 
und landschaftsorientierten Erholung 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Siedlungsflächen, lineare Ge-
hölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen B510 östlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Siedlungsflächen im Plangebiet ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - KLE-034: NSG Blink 
- WES-040: NSG Blink 

nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines NSG, 
aber Vorkommen von NSG im Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten weder im Plangebiet noch im Umfeld nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

(Tiere, Pflanzen) vorhanden 
2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  

§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4504-015: Ehemalige Bahn-
linie zwischen dem Wickrather 
Feld und Haus Eyll (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4504-0020: Alter Bahndamm 
und Feldgehölze im Wickrather 
Feld (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
schutzwürdigen Biotops, welches NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam ist 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

- Gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ 100 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
festgesetzten oder vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebietes 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- überwiegend mittlere klimaökolo-
gische Bedeutung 

- im Osten geringe und teilweise 
hohe klimaökologische Bedeutung

- im Westen ohne klimaökologische 
Bedeutung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG 4504-0042: Ehemalige 
Bahntrasse mit angrenzenden 
Wald- und Freiflächen 

- UZVR-2751 (5-10 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 



Umweltprüfung Regionalplan Ruhr 

 

 

 3 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

- KLB Nr. 33: Fossa Eugeniana 
(Kamp-Lintfort, Rheinberg) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches 

2.21 archäologische Bereiche - RPR VII: Untere Niers / Nieder-
rheinische Auen 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Regionale Grünzüge 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Naturschutzgebiet 
- Biotopverbundflächen 
- schutzwürdige Biotope 
- Überschwemmungsgebiet 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 
- Kulturlandschaft 
- archäologische Bereiche 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Kriterien (Naturschutzgebiet, Kulturlandschaft) zu er-
warten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Klf_BSAB_3 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Kamp-Lintfort 
1.03 Größe / Länge ca. 41,4 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünlandflächen, Siedlungsfläche, 
kleinere Gehölze 

1.07 Vorbelastungen BAB 57 nördlich, Anschlusstelle Alpen nord-
östlich, B 58 östlich 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Siedlungsfläche ragt ins Plange-
biet 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet - WES-036: NSG Leucht nein ja ja,- keine Flächeninanspruchnahme eines NSG, 
aber Vorkommen von NSG im Umfeld 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

- Steinkauz nein ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Bereichen mit verfahrenskritischen Vorkommen 
planungsrelevanter Arten, keine verfahrenskriti-
schen Vorkommen planungsrelevanter Arten im 
Umfeld 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- im Nordosten sehr hohe klimaöko-
logische Bedeutung 

- im mittleren Teil mittlere klimaöko-
logische Bedeutung 

- im Süden keine klimaökologische 
Bedeutung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR-2879 (10-50 km²) ja --- ja, - Flächeninanspruchnahme von UZVR  ≥ 10-
50 km²  

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Naturschutzgebiet 
- planungsrelevante Arten 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Kriterien (Naturschutzgebiet, landschaftsgebundene 
Erholung) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Nkv_BSAB_1 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Neukirchen-Vluyn 
1.03 Größe / Länge ca. 8,7 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Regionale Grünzüge, Schutz der Landschaft 
und landschaftsorientierten Erholung, Siche-
rung und Abbau oberflächennaher Boden-
schätze, Waldbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Siedlungsflächen, kleinere 
Gehölze 

1.07 Vorbelastungen bereits vorhandene bzw. genehmigte Abgra-
bungen angrenzend, BAB 40 nördlich 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Siedlungsfläche im Plangebiet ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten weder im Plangebiet noch im Umfeld nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

(Tiere, Pflanzen) vorhanden 
2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  

§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4505-017: Niederung von 
Ophülsgraben und Achterraths-
heidegraben zwischen Neukirchen 
und Traar (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope - BK-4505-0009: Feldgehölz nörd-
lich von Hof Weimann (lokale Be-
deutung) 

- BK-4505-0010: Eichenwäldchen 
und durchgewachsene Hecke 
südwestlich von Hof Weimann (lo-
kale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
schutzwürdigen Biotopen, welche NSG-würdig 
oder mindestens regional bedeutsam sind 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WSG Niep-Süsselheide (Zone 

IIIA2) 
ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb festge-

setzter Schutzzonen I bis IIIB von Wasser-
schutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- geringe klimaökologische Bedeu-
tung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- LSG-4505-0051: Hagenscher 
Graben, Achterrathsheidegraben, 
Larfeldgraben, Ophülsgraben, Ey-
rahmsley 

- UZVR-5372 (1-5 km2) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Regionale Grünzüge 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Sicherung und Abbau oberflächennaher Bodenschätze 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Biotope 
- Wasserschutzgebiet 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (Wasserschutzgebiet) zu erwarten, so dass 
die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der stärkeren Gewichtung des Kriteriums als erheblich eingeschätzt werden.
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Wes_BSAB_2 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Wesel 
1.02 Kommune Wesel 
1.03 Größe / Länge ca. 46 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Schutz der Landschaft und landschaftsorien-
tierten Erholung, Überschwemmungsbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Abgrabungsbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerflächen, Baumschule, lineare Gehölze 

1.07 Vorbelastungen Gärtnerei südlich, Hochspannungsleitung 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / -gebiete 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.03 Wohnen - Siedlungsfläche im Plangebiet ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten weder im Plangebiet noch im Umfeld nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

(Tiere, Pflanzen) vorhanden 
2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  

§ 42 LNatSchG NRW-
Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 Biotopverbundfläche  - VB-D-4105-001: Die Issel und 
angrenzende Wald-Grünland-
Komplexe (besondere Bedeutung)

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
Biotopverbundflächen mit herausragender Be-
deutung 

2.09 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet, 

Heilquellenschutzgebiet 
- WDG Haus Aap (Zone IIIB) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme innerhalb festge-

setzter Schutzzonen I bis IIIB von Wasser-
schutzgebieten 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

- festgesetztes Überschwem-
mungsgebiet Issel-System 

- Gem. Hochwassergefahrenkarte 
NRW im Bereich HQ 10-50 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines festgesetz-
ten Überschwemmungsgebietes 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- im Süden sehr hohe klimaökologi-
sche Bedeutung 

- im Norden mittlere klimaökologi-
sche Bedeutung 

- dazwischen hohe klimaökologi-
sche Bedeutung 

ja --- vorhabens- und standortbezogene Prüfung auf 
nachgeordneter Planungs- und Zulassungs-
ebene 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft landschaftsgebundene 

Erholung (Naturpark, 
Landschaftsschutzgebiet, 
unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) 

- UZVR-3181 (5-10 km2) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
UZVR ≥ 10-50 km2 

2.18 geschützte Landschafts-
bestandteile 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19  Landschaftsbild weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

Kulturlandschaft (regional 
bedeutsam) inkl. Denkmä-
lern und Denkmalberei-
chen 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.21 archäologische Bereiche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem Regionalplan: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Schutz der Landschaft und landschaftsorientierten Erholung 
- Überschwemmungsbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Siche-
rung und den Abbau oberflächennaher Bodenschätze wird auf die Ausführungen in der Begründung zur 
zeichnerischen Darstellung verwiesen. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 8 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Wohnen 
- Biotopverbundfläche 
- Wasserschutzgebiet 
- Überschwemmungsgebiet 
- klimatische und lufthygienische Ausgleichsräume 
- landschaftsgebundene Erholung 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Kriterien (Wasserschutzgebiet, Überschwemmungsge-
biet) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 
 




